
DER LESER'. Ich bin gern dazu bereit. Aber Sie versprechen mir,
nichts abzustreiten?

der autor: Abgemacht.

II
Der Autor sagt schreckliche Sachen,

aber es ist nur ein Traum

der autor: Wir können also endlich meine Diskussion beginnen.
der leser: Einen Augenblick, ich muß Ihnen eine Geschichte erzäh¬

len. Vor kurzem sah ich Sie nachts im Traum. Sie kamen
auf mich zu, genau wie heute, und redeten mit mir.

der autor: Was habe ich Ihnen gesagt?
der leser: Schreckliche Sachen.

der autor: Schreckliche Sachen?
der leser: Schreckliche Sachen.
der autor: Und was geschah dann?
der leser: Ich bin aufgewacht und hab nach Eulalie gerufen, die

im Zimmer nebenan schläft.
der autor: Und was hat sie gesagt?
der leser: Ich solle wieder einschlafen.
der autor: Und das haben Sie dann getan?
der leser: Nein, ich begann einen Roman zu lesen, Sie kennen ihn

vielleicht.
der autor: Wie lautet der Titel?
der leser: Theodor und Sophie.
der autor: Und was taten Sie dann?
der leser: Das ist alles.
der autor: Aber können Sie mir nicht die schrecklichen Sachen

wiederholen, die ich Ihnen gesagt habe?
der leser: Sie würden erröten.
der autor: Warum sollte ich mich schämen, wo ich doch nie etwas

dergleichen gesagt habe?
Das will ich Ihnen gern glauben.der leser:


